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MDK Rheinland-Pfalz gewinnt „dfg-Award“ 

 

In der Kategorie "Herausragendes Management / Gesundheitswesen" wurde der MDK 

Rheinland-Pfalz für die Idee und Umsetzung eines Qualitätskonzeptes in der Pflege als einer 

von fünf Nominees von der Jury im Mai für den dfg-Award 2009 ausgewählt. 

In dieser Kategorie konnten Marktteilnehmer vorgeschlagen werden (Körperschaften oder 

Verbände, Unternehmen oder Einzelpersonen), die sich mit wegweisenden und besonderen 

Einzelaktionen oder Maßnahmen hervorgetan haben. 

 

In der Begründung der Jury, warum sich diese u. a. für den MDK Rheinland-Pfalz entschied, 

heißt es: 

"MDK Rheinland Pfalz: Für die Idee und Umsetzung eines Qualitätskonzeptes in der Pflege. 

Der von Geschäftsführer Dr. Gundo Zieres geleitete regionale MDK setzte konsequent Maß-

stäbe bei der Verbesserung der Pflegequalität. Bundesweit einmalig bietet er seit Ende 2002 

den Pflegeeinrichtungen ein umfangreiches, modular aufgebautes Beratungsangebot an, das 

auf ein Miteinander und nicht auf ein Gegeneinander setzt. Zusammen mit der Verbraucher-

zentrale Rheinland-Pfalz entwickelte man ein Projekt, mit dem Handlungsempfehlungen zur 

Erstellung verbraucherfreundlicher Qualitätsberichte in der Pflege erarbeitet werden konn-

ten." 

 

Bereits über diese für uns unerwartete Nominierung hatten wir uns sehr gefreut, ging es doch 

um den erstmals von dfg-Dienst für Gesellschaftspolitik und MC.B Verlag für Gesellschafts-

politik verliehenen Branchenpreis für das Gesundheitswesen, der Gesellschaften, Körper-

schaften, Unternehmen und Verbände auszeichnen soll, die durch innovatives Handeln zur 

Optimierung des Gesundheitswesens in Deutschland beigetragen haben. 

 

Am 25.06.2009 war es dann schließlich soweit. Auf der Gala-Veranstaltung zur Verleihung 

des „dfg Award“ im Schloss zu Wiesbaden-Biebrich sollten die versiegelten Umschläge ge-

öffnet werden. 

Die in Abendgarderobe geladenen Gäste erlebten einen Gala-Abend, der in seiner Gestal-

tung Anleihen bei Oscar- und Bambi-Verleihungen genommen hatte: Verschiedene Katego-

rien, verschlossene Umschläge – notariell begleitet, Spannung beim Publikum und Laudato-

ren, deren Name die Bedeutung unterstrich. So war es Prof. Dr. Eberhard Wille, der Vorsit-

zende des Sachverständigenrates zur Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen,  
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der den ersten in Silber gravierten Preis vor den versammelten Nominees und Ehrengästen 

in der Rotunde an die Bertelsmann-Stiftung in der Kategorie „Innovationen“ überreichte. Ir-

gendwann schließlich sprach Wolfgang G. Lange, dfg-Chefredakteur und Initiator des 

Awards, von der anstehenden Preisverleihung in der „Königsklasse“, der Kategorie „Heraus-

ragendes Management im Gesundheitswesen“. Hier waren u. a. die Kassenärztliche Bun-

desvereinigung nominiert, ebenso das Bundesversicherungsamt, der BKK Landesverband 

Baden-Württemberg sowie das Universitätsklinikum Greifswald. 

Die Laudatorin Gudrun Schaich-Walch entnahm dem versiegelten Umschlag die Überra-

schung des Abends: Preisträger ist der Medizinische Dienst der Krankenversicherung Rhein-

land-Pfalz. Dieses Ergebnis – wenn auch mit äußert geringem Abstand zu den 2.- und 3.-

Platzierten – war auch für die Repräsentanten des MDK völlig überraschend und sensatio-

nell, da der MDK als Unternehmen von grundsätzlich regionaler Bedeutung durch eine bun-

desweite Abstimmung zu dieser Ehre kommt. Die Ausführungen der Laudatorin unterstrei-

chen die Bedeutung des Preises für den MDK: Der Preis würdige die Leistungen in der Pfle-

geversicherung, wo der MDK Rheinland-Pfalz weitaus mehr als die zunächst vermutete 

„Kontrollinstanz“ darstelle. Sein Wirken – und die entsprechenden Managementleistungen - 

seien vielmehr auf wirkliche Verbesserungen in der Pflege in Deutschland ausgerichtet. Frau 

Schaich-Walch merkte auch an, dass bereits in ihrer Zeit als Parlamentarische Staatssekre-

tärin bei der Bundesministerin für Gesundheit der MDK Rheinland-Pfalz ein vom Gesetzge-

ber gesuchter Ratgeber war. 

 

Der Geschäftsführer des MDK Rheinland-Pfalz, Dr. Gundo Zieres, sieht in der Preisverlei-

hung eine Anerkennung der bisherigen Aktivitäten und Tätigkeiten sowie eine Honorierung 

des Einsatzes und Engagements der Mitarbeiter – gleichzeitig aber auch einen Ansporn und 

eine Verpflichtung, den eingeschlagenen Weg konstruktiv weiter zu verfolgen. 
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